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ANDERS BETRACHTET

Gewagte oder süße Verbindung? Jedenfalls lassen
sichalle5AusbildungsrichtungenanderHTLHollabrunn
am Beispiel eines kleinen Zuckerwürfels darstellen.

Beginnen wir mit der Abtei-
lungElektrotechnik.Nicht allewis-
sen, dass jede Zuckerfabrik
aucheingarnicht sokleinesKraft-
werk besitzt. Elektrische Energie
wird während der Kampagne
selbst erzeugt und die Restwär-
meenergiederDampfturbinenun-
ter anderem zu Beheizung von
Verdampfstationen und Kochsta-
tionen verwendet.
Elektronik – ebenfalls eine Ab-

teilung an der HTL Hollabrunn –
durchdringt die Produktionslinien
einer typischen österreichischen
Zuckerfabrik, die täglich 13.000 t
Rübeverarbeitet,bis indenletzten
Winkel. Elektronik in Mess-, Steu-
erungs- und Regeleinrichtungen
begleitet alle wichtigen Produkti-
onsprozesse. Automatisierung
entlastet von den schlimmsten
körperlichen Anstrengungen.
Maschinenbau – an der HTL

HTLHollabrunn
imZuckerwürfel

Hollabrunn auch im Ausbildungs-
schwerpunkt Umwelttechnik – ist
von der Anlieferung der Rüben,
über Schneidestationen, Zucker-
saftreinigung und Kristallisation
bis hin zur Zentrifugenstation
undVerpackunginSäckeundden
schon erwähnten Zuckerwürfeln
überall vertreten.
Wirtschaftsingenieure über-
nehmen die Logistik der Anliefe-
rung, analysieren, gestalten und
optimieren die Prozesse zur Pro-
duktionundsindfürdieWirtschaft-
lichkeit (zum Beispiel Kostenopti-
mierung) entlang der gesamten
Verarbeitungskette verantwort-
lich.
Lebensmitteltechnologen über-
wachen nicht nur die Produktqua-
lität, sondern sind prozessbeglei-
tend inallenPhasenvonderRübe
– oder vorgelagert in der Anbau-
beratung – wichtige Partner im
Weg von der Zuckerrübe bis hin
zum mit ein oder mehreren Zu-
ckerwürfelnausÖsterreichgesüß-
tenKaffee.Gar nicht zu reden von
den vielen österreichischen Süß-
speisen.

Selbst arbeiten oder arbei-
ten lassen? Selbst denken
oder denken lassen? Selbst
lernen oder…? Vieles von un-
seren vorhandenen Fähigkei-
ten und Möglichkeiten wird
nicht genutzt. Selbst „mein“ –
was ich natürlich bestreite –
Hausverstand kommt mir als
unsympathische Werbebot-
schaft entgegen. Haben wir
nichts eigenes zu bieten?
Talente, so steht schon in

der Bibel, sind zu nutzen und
nicht zu vergeuden. Wir an der
HTL Hollabrunn haben viele
talentierte SchülerInnen, die
ihre Fähigkeiten mit Unterstüt-
zung engagierter LehrerInnen
nutzen. Lassen Sie, geschätz-
te LeserInnen, den kleinen
Auszug von tollen Arbeiten un-
serer SchülerInnen in diesem
Journal Revue passieren. Sie
werden begeistert sein. Inno-
vative technische Lösungen,
die auch im Ausland Anwen-
dung finden, Arbeiten für die
Schule, Musik,Theater, Sport:
Überall ist die HTL Hollabrunn
bei den SiegerInnen oder auf
den vorderstenRängen.
AbsolventInnentreffen be-

weisen uns, dass dieser Erfolg
unserer AbsolventInnen ein
Leben lang hält. Wo immer
das Leben sie hingeführt hat,
ein überdurchschnittlicher
Prozentanteil ist beruflich er-
folgreich und hat sich damit
auch eine der Voraussetzun-
gen für privat erfülltes Leben
geschaffen.
Was ist das Geheimnis die-

ses Erfolges? Nicht geheim ist,
dass wir in ländlicher Umge-
bung noch von vielen Wirrnis-
sen städtischer Umgebung
verschont sind. Ebenso ist be-
kannt, dass wir durch engen
Kontakt mit unseren Partnerfir-
men wissen, welche Fähigkei-
ten und Eigenschaften unsere
AbsolventInnen haben müs-
sen, und daran arbeiten, ihnen
bestmögliche Bildung mitzu-
geben.
Das bedarf doch keines

Hausverstandes im Super-
marktangebot…?
Ihr

DirektorThomasDietmaier

Hausverstand?

� Fünf Fachrichtungen – ein Ziel:
Die HTL Hollabrunn bietet die besten
Voraussetzungen, einen technischen
Beruf zu erlernen. �
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Zimmer inRuhelage – nur 5min zumZentrum!

HTL HOLLABRUNN IMÜBERBLICK

Sport, Kultur und gute
Infrastruktur: Das Internat
der HTL Hollabrunn.

Wer sich für die HTL Holla-
brunn entscheidet, der hat die
Möglichkeit, im angeschlossenen
Internat Unterkunft zu finden. Es
ist mit der Schule räumlich ver-
bunden, befindet sich in ruhiger
Lage und ist nur 5 Gehminuten
zum Zentrum der Einkaufsstadt
Hollabrunn entfernt. Das Haus

weist einen hohen Standard auf:
Beim Frühstück gibt es etwa ein
vielfältiges Angebot, das sich je-
der Schüler/In individuell zusam-
menstellen kann. Das Mittages-
sen wird meist in Buffetform an-
geboten. Damit besteht auch hier
die Möglichkeit der Wahl bei der
Zusammenstellung des Essens.
Darüber hinaus gibt es eine Bi-

bliothek und ein breites kulturel-
les und sportliches Angebot in
Zusammenarbeit mit den Turn-
und Sportlehrern der HTL Holla-
brunn (siehe auch Seite 5).

Internat:
Sport &
Komfort AnSpiel undSpaßmangelt es nicht, auchFitnessräumesind vorhanden

Diplom-oderAbschlussprüfung?
DerAusbildungsplanderHTL
Die Ausbildung in den hö-
heren Abteilungen dauert 5
Jahre und schließt mit der Rei-
fe- und Diplomprüfung, die
auch den Zugang zu einem
Fachhochschulstudium oder
einer Universität ermöglicht.
Nach dreijähriger fachein-
schlägiger Berufspraxis lautet

die Standesbezeichnung Inge-
nieur. Die Ausbildung in den
Fachschulen umfasst 4 Jahre, en-
det mit einer Fachabschlussprü-
fung und ermöglicht den soforti-
gen Eintritt in das freie Gewerbe
und den Zugang zur Meisterprü-
fung nach der erforderlichen Pra-
xis. Details in derGrafik unten!
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HTL INNOVATIV

ImDrehtürmodell arbeiten
die Schüler selbständig,

zumTeil auchwährenddes
Regelunterrichtes, an ihren

Projekten.

FürbegabteundhochbegabteSchülerhatman
anderHTLdas„Drehtürmodell“ installiert.
DieSchülerkönnenzeitweisedenRegelunterricht
verlassenundanSpezialprojektenarbeitenund
erhaltendafüreinZertifikat.

Wenn man unlängst in der Ta-
geszeitungheute las: „IQ-Testbe-
weist: Wir sind die allerklügsten
Europäer“, so vergisst man in
der ersten Freude leicht, dassBe-
gabung und Hochbegabung
weit mehr bedeutet als das Ge-
winnen eines Wettbewerbs. Viele
SchülerInnen haben ausgezeich-
nete Fähigkeitspotenziale, aber
nur wer seine Fähigkeiten auch
entwickelt,kanntatsächlichHoch-
leistung erbringen und zum Ex-
pertenheranwachsen.Ganzohne
konsequenten persönlichen Ein-
satzundUnterstützung–durchEl-
tern, Freunde und ganz beson-
ders durch die Schule – geht es
nicht.
Die HTBL Hollabrunn hat sich
neben der Förderung schwäche-
rer SchülerInnen ganz beson-
ders der Förderungbegabter und
hochbegabter SchülerInnen an-

genommen und die Gründung ei-
nes Begabtenstudios vorberei-
tet. Damit werden
� die organisatorischenMöglich-
keiten der Begabtenförderung er-
weitert,
� gezielt weitere Förderprogram-
me und -projekte ins Leben geru-
fenundnichtzuletztnatürlichauch
� die unzähligen bestehenden
Aktivitäten (Wettbewerbe, Exkur-
sionen, Pullout-Kurse...) unter
dem Aspekt der Begabten- und
Hochbegabtenförderung besser
nach außen kommunizierbar.
Konkret wurde mit wissen-

schaftlicher Begleitungdurchdas
echa-TeamdesNÖLandesschul-
rates, das folgende Angebot für
das heurige Schuljahr 2009/ 2010
realisiert:
� Es wird ein spezieller Mehr-
zweckraum für die Begabtenför-
derung – das Begabtenstudio –

Das „Begabtenstudio“
derHTLHollabrunn

mit Anbindung an das Schulnetz-
werk, PC-Ausstattung und spezi-
eller Begabtenbetreuung einge-
richtet.
� Es wird besonders begabten
SchülerInnen ein „Drehtürmodell
nach JosephS.Renzulli“ angebo-
ten.
� TeilnehmerInnen am Drehtür-
modell erhalten innerhalb und
auch außerhalb der Unterrichts-
zeitZugangzumBegabtenstudio,
umhierungestörtundeffizient ihre
Arbeiten vorantreiben zu kön-
nen. Sie arbeiten selbstständig an
einer ersten kleinenwissenschaft-
lichen Arbeit.
� Im Begabtenstudio werden
nach Maßgabe des vorhande-
nenPlatzesbesondersgelungene
Arbeiten begabter und hochbe-
gabter SchülerInnen ausgestellt
und gesammelt.
Die Vorauswahl der hochbe-

gabten SchülerInnen wird einer-
seits auf Basis entsprechender
Schulerfolge, andererseits durch
Nominierung durch das Lehrer-
kollegium stattfnden. Basis sol-
len jedenfalls immerentsprechen-
de Leistungsreserven und ent-
sprechende Motivation der Schü-
lerInnen sein. Die Teilnahme am
Drehtürmodell wird für alle Schü-
lerInnen natürlich freiwillig sein.
Im Rahmen der Jahreskonfe-

renzen wurden das Begabtenan-
gebot unddie konkretenMaßnah-
men besprochen. Nach wissen-
schaftlichen Kriterien wurden die
in der Schule vorhandenen Be-
gabtengruppenerfasst.DieHTBL
freut sich auf rege Teilnahme ihrer
begabten und hochbegabten
SchülerInnen, die so auch Gele-
genheit erhalten werden, Diplom-
arbeiten schon früher als bisher
selbständig vorzubereiten und
daswissenschaftlicheArbeitenzu
erlernen.
DIMag.AlexanderHofstätter,
HTBL Hollabrunn
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Die fünfAbteilungenderHTLHollabrunnsorgen
nichtnurfüreinespannendeWissensvermittlung,
sondernauch fürSpaßundAbwechslung.
Eine Zahl an Zusatzaktivitäten

wird den Schülerinnen und Schü-
lern während ihrer Ausbildung
anderAbteilungfürElektrotechnik
angeboten. Theaterbesuche,
Sportveranstaltungen, Auslands-
exkursionen, Betriebsbesichti-
gungen, Firmenkontakte und vie-
les mehr ergänzen den Schulall-
tag und runden unsere Ausbil-
dung ab.
So ist es schon Tradition, je-

des Jahr mit unseren Abschluss-
klassen einen Schitag zu veran-

stalten,derTechnikundSport ver-
bindet.AndiesemTagkönnenun-
sere Schülerinnen und Schüler
nicht nur einen schönen Schiaus-
flug genießen, sondern bekom-
menjedesMalaucheinenEinblick
indieaufwändigeAntriebstechnik
einer Liftanlage.
Betriebsbesichtigungen er-

möglichen einen Einblick in die
Praxis und Arbeitswelt, wobei
bei den Exkursionen besonders
darauf geachtet wird, den jeweili-
gen Ausbildungsstand unserer

Mehr als nur
Schule…

Ausflüge schweißendieSchüler zusammenundbietenAbwechslungundAbenteuer

Schülerinnen und Schüler zu be-
rücksichtigen – das theoretische
Wissen wird so optimal durch
praktische Erfahrungen ergänzt.
Information über Weiterbildungs-
einrichtungen, Firmenkontakte
und Vorträge bereiten unsere
Schülerinnen undSchüler optimal
auf den Berufseinstieg bzw. ein
Studium vor.

Theatervorstellung für
einen guten Zweck
Besuche von Ausstellungen,

Theatervorstellungen und Lesun-
gen lassen Kultur nicht zu kurz
kommen:UnterderbewährtenRe-
gie von Ing. Walter Wachhauer
gab die Theatergruppe der HTL
und HTLLT Hollabrunn heuer
das Stück „Pension Schöller“ zum
Besten. Der Reingewinn betrug
zusammenmitden3vorangegan-
genen Theaterprojekten €
12.000,--. Der Betrag wurde
dem Forschungsinstitut für krebs-
kranke Kinder im St. AnnaKinder-
spital zur Verfügung gestellt.

Sportliche Abwechslung vom Schul-
alltag ist bei Schikursen, Ausflügen
und Exkursionen angesagt. Auch die
Brettter, die die Welt bedeuten, wer-
den betreten – und das für einen gu-
ten Zweck: Die Theatergruppen spen-
dete ihre Einnahmen.
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ELEKTRONIK

Wiegut „tönt“ der Lautsprecher,

mehrBass oder klarereHöhen? –

Messungen im Laboratorium

ergeben exakteWerte über den

Frequenzgang.

Elektronik istausderheutigenWeltnichtmehr
wegzudenken. IhrewichtigstenTeilbereiche,
technische InformatikundTelekommunikation,
sind inalleBereichedesLebenseingedrungen.

Elektronik ist wesentlicher Be-
standteil sowohl vonhochkomple-
xen industriellenAnlagenalsauch
von praktisch allen Geräten und
Einrichtungen des täglichen Le-
bens (vom Handy über die Digi-
talkamera bis zum Elektroherd in
der Küche). Diese vielseitige An-

wendung der Elektronik spiegelt
sich auch im Unterricht der Abtei-
lungElektronikwider:Projekteund
Diplomarbeiten befassen sich
mit unterschiedlichsten Themen-
stellungen,z.B.mitelektronischen
Zusatzeinrichtungen für LKW-
Fahrer oder Bodenfeuchte-Mess-

Elektronik ist Zukunft!
geräten fürBauern inEcuador.Ein
Endedieser rasantenEntwicklung
der Elektronik – im Bereich der
Technischen Informatik ebenso
wie in der Telekommunikation – ist
derzeit nicht absehbar. Elektro-
nik hat daher Zukunft!
Die Abteilung Elektronik unter-
nimmt alles, damit auch die Aus-
bildung ihrer Schülerinnen und
Schüler Zukunft hat. Der bisher
eingeschlageneWegkonnteauch
im Schuljahr 2009/10 erfolgreich
fortgesetzt werden. Als Beispiele
dafür kann man anführen:
� 3Diplomarbeitenwurdenpreis-
gekrönt, hervorzuheben ist dabei
der 1. Platz derDiplomarbeit „Bie-
nenstock-Monitoring“ beim Cy-
berschool-Wettbewerb.
� Vonallenbisherantechnischen
Lehranstalten inÖsterreichdurch-
geführtenDiplomarbeitenwurden
vom Unterrichtsministerium zwei
Arbeiten ausgewählt und der EU
zur Begutachtung übergeben, ei-

ne davon (Seismograph) wurde
an der Abteilung Elektronik der
HTL Hollabrunn durchgeführt.
� Eine Diplomarbeit der Abtei-
lung Elektronik gab den Anstoß,
dass die HTL eine offizielle For-
schungseinrichtung wurde.
� Die Firma Altium, eine der welt-
weit führenden Firmen auf dem

AbteilungsvorstandFranzSurböck
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Gute „Verbindungen“ durch kreativeNetzwerktechnik

Gebiet des „Elektronikdesigns“,
hatderHTLHollabrunndenStatus
eines „Center of Excellence“ ver-
liehen und ermöglicht dadurch ei-
neElektronikausbildungaufhöch-
stem technischen Niveau.
� Die Einführung des neuenAus-
bildungsschwerpunktes Tele-
kommunikation der Abteilung
Elektronik schreitet voran. Mit Un-
terstützung des Elternvereins
und der Firma Rohde & Schwarz
gelang es, eine neue Ausstat-
tung imHochfrequenzlabor anzu-
schaffen, sodass die Schülerin-
nen und Schüler ihr theoreti-
schesWissenpraktischumsetzen
können. Mit einem dieser mo-
dernsten Messgeräte kann man
z.B.denStandort vonSendern fin-
den und deren Sendeleistung be-
rechnen. Diese Übung findet am
Dach des Studentenheims statt,
wo man einen herrlichen Blick
über Hollabrunn genießen und
viele Sendeantennen in direkter
Sicht anpeilen kann (siehe Foto).

Neben all der Technik spielt
Pädagogik eine wichtige Rolle
In einer Schule sind jedoch

nicht nur die Inhalte wichtig, son-
dernauchErziehungundpädago-
gischeBetreuung,was ineiner im-
mer vielschichtiger werdenden
Umwelt zwar schwierig, aber um-
so notwendiger ist. Die Abteilung
Elektronik möchte dabei folgende
Akzente setzen:

� intensiveBetreuungder1.Klas-
sen und Jahrgänge (z.B. Informa-
tion der Eltern über Schulleistun-
gen bereits im Oktober)
� enger Kontakt Eltern-Schule
� Motivationssteigerung durch
Leistungsanreize
� vermehrte Exkursionen sollen
die Anwendbarkeit und den Sinn
des Gelernten zeigen
� Stärkung des Klassenvorstan-
desals„1.Anlaufstelle“fürSchüler

� Aufzeigen von Grenzen, ener-
gisches und rechtzeitiges Vorge-
hen bei Fehlverhalten.
Alle Bestrebungen der Abtei-

lung Elektronik – inhaltlich und
pädagogisch–habeneingemein-
sames Ziel: Absolventen der Ab-
teilung Elektronik optimale Chan-
cen für ihre berufliche & private
Zukunft mitzugeben, damit auch
für sie das Motto gilt: „Elektronik
ist Zukunft“!

Hochüber denDächern vonHolla-
brunn: Studentenheimals Platt-
form zur Peilung vonSendernmit

modernenHF-Messgeräten

Branchen:
� Automatisierungstechnik
� Informatik
� Telekommunikation
und Navigationstechnik

� Kfz-Elektronik und
Unterhaltungselektronik

Tätigkeiten:

� Rechner- und Netzwerk-
betreuung

� Hardware- und Software-
entwicklung

� Technischer Verkauf und
Kundendienst

� Assembling und Prüftechnik

Ausbildungsdetails:

Technische Informatik:

� Aufbau, Organisation und
Sicherheit von Computern

� Mikroelektronik und
Rechnernetzwerke

� Hardwarenahe
Programmierung und Tools

Telekommunikation:

� Nachrichtenübermittlung
und Kommunikations-
systeme

� Signalerzeugung und
Übertragungsverfahren

� Datenspeicherung und
Informationsverarbeitung
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ELEKTROTECHNIK

ElektrotechnikerInnen planen, installieren und warten
elektrischeAnlagenzurErzeugung,Verteilung,
UmwandlungundNutzungvonelektrischerEnergie.

Und das im eigentlichen Sin-
nedesWortes.ElektrotechnikerIn-
nenarbeitenvorrangig inEnergie-
versorgungsunternehmen – aber
auch viele andere Branchen ste-
hen ihnen offen. So entwirft etwa
ein Anlagentechniker komplexe
AnlagennachVorgabenvonKun-

den, behördlichen Auflagen und
Sicherheitsbestimmungen. Elekt-
rotechniker im Bereich des Quali-
tätsmanagements überwachen
ein Team von Fachkräften, wel-

Elektrotechnik –
eine Ausbildung mit Spannung

ches die eigentlichen Installatio-
nen und Messungen vornimmt.
Leitet ein Elektrotechniker ein Pro-
jekt, so sind Kompetenzen im Be-
reich der Mitarbeiterführung und

Kenntnisse in Projektmanage-
ment vonnöten.
Viele Jobangebote für ange-

hendeElektrotechnikergibt esbei
international operierenden Fir-

Leistungselektronikmacht Spaß: Vor-

bereitung auf die Praxis – hier heißt

es, Überblick zu bewahren! �

InteressanteArbeit imTeamwork: Schaltungengemeinsamentwickeln
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men, daher sind gute Fremdspra-
chenkenntnisse, entsprechende
Umgangsformen und Verhand-
lungsgeschick von Vorteil.
Das Ausbildungs- und Aufga-

bengebiet für Elektrotechniker
ist,wiemansieht,sehrweitgefasst
unddarin liegtauchderVorteildie-
ser Berufsausbildung. Ihr Spek-
trum reicht von der Energietech-

ElektrotechnikerplanenundentwickelnAnlagen
zurumweltfreundlichenEnergiegewinnungundhelfen,
soRessourcenzuschonen.

Die Bedeutung der Energie-
gewinnung aus erneuerbaren
Quellen wird in den nächsten
Jahren deutlich zunehmen,
das beweist nicht zuletzt der
enormeRunaufFördermittel für
private Photovoltaikanlagen
Anfang dieses Jahres.
Die Abteilung für Elektro-

technikhatrechtzeitigaufdiese
Trendwende in der Energieer-
zeugung reagiert und den
Lehrplan für die Fachschule für
Elektrotechnik schulautonom
um den Bereich Photovoltaik
erweitert. Die Schüler lernen
indiesemFachgegenstanddie
optimale Auslegung und die
fachgerechte Installation von
Photovoltaikanlagen und sind
so bestens für ihre berufliche
Zukunft gerüstet.

Fokus auf Umwelttechnik

nik,derLeistungselektronikbishin
zur Antriebs- und Netzwerktech-
nik und gewinnt vor allem im Zu-
sammenhangmit demKlimawan-
delanBedeutung.Hierspielenne-
ben dem Umweltaspekt vor al-
lem die Faktoren Wirtschaftlich-
keit, Verfügbarkeit und Zuverläs-
sigkeit eine große Rolle.
EineAusbildung,welcheauf al-

le diese Forderungen und Rah-
menbedingungen Rücksicht neh-
men will, muss stets die neues-
tenundaktuellstenEntwicklungen
im Auge behalten.
DieAbteilung fürElektrotechnik

anderHTLHollabrunn ist sichdie-
ser Verantwortung sehr wohl be-
wusst und immer bemüht, ihre
Schülerinnen und Schüler nach
dem neuesten Stand der Tech-
nik auszubilden.

AbteilungsvorstandV.Weichsler

Das Mechatronik-Board fest im Griff

Branchen:
� Elektroinstallation
� Leittechnik
� Netzwerktechnik

Tätigkeiten:
� Messdatenerfassung
und -auswertung

� Entwurf elektr. Schaltungen
� Vernetzung elektro-
echnischer Komponenten
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MASCHINENBAU

ModernsteWärmepumpentechnik – praxisnahund verständlich erklärtDieMaschinen-undAnlagentechnikgehört zuden
klassischen Ausbildungsgebieten des Maschinenbaus.
Die Zukunft gehört dabei den „Green Technologies“.
Gut ausgebildete und leiden-
schaftliche Maschinenbautechni-
ker/innenhaben inÖsterreichund
der EU gute Karrierechancen.
Dem Techniker/innen-Nach-
wuchs an der Abteilung für Ma-
schinenbau werden nun – neben
derklassischenGrundausbildung
des Faches – Ausbildungsinhal-

te im Bereich der „Green Techno-
logies“ angeboten. Der Einsatz
von Grünen Technologien, ge-
meint sind damit energiesparen-
de und umweltschonende An-
triebs- und Fertigungstechniken,
verlangsamt den Klimawandel
und ist deshalb ein potenzieller
Motor des nächsten Wirtschafts-

Maschinenbau
setzt auf grüne

Entwicklung und Konstruktion ei-
nes Elektro-Motorrads dar, das
bezüglich „Power“ und Fahrver-
gnügen seinem benzinbetriebe-
nenBruder umnichts nachstehen
soll. Ein möglicher Geschwindig-
keitsweltrekord inklusive. Interes-
sierte Schüler/innen und Sponso-
rensindherzlichanderTeilnahme
eingeladen.
Die vielen Arbeitsangebote an

Absolvent/innen beweisen, das
die Schüler/innen der Abteilung

aufschwungs. Die Abteilung für
Maschinenbau trägt diesem
Trend Rechnung und ermöglicht
mit dem neuen Bildungsangebot
ihren Schüler/innen, sich später
auf dem faszinierendenMarkt der
Grünen Technologien betätigen
zu können.

Wissen in einem breiten
Spektrum anwenden
Die Ausbildung an der Abtei-
lung gehört schon jetzt zu den
besten des Landes: Die Schü-
ler/innen studieren die zuletzt gül-
tigen Theorien des Maschinen-
baus und unterziehen das erwor-
bene Wissen in modernsten La-
bors dann quasi einem Reality-
Check. Im Bereich der Umwelt-
techniken reichen die Ausbil-
dungsangebote von
umweltschonendenHeiz- undKli-
matechniken und alternativen
Fahrzeugkraftstoffen über Photo-
voltaik und Solarthermie bis hin
zumUmweltmanagementundder
Wärmepumpentechnologie. Ei-
nen besonderen Kick stellt seit
dem vergangenen Jahr auch die

AbteilungsvorstandWolfgangBodei

FaszinierendePumpentechnik imStrömungsmaschinenlabor

TechnologienTechnologien
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PhysikunterrichtinenglischerSprache–eingelungener
Versuch:FürTechniker ist esbesonderswichtig,sich
auch inEnglischgutverständigenzukönnen.
“What isphysics?”Mitdieser
Frage beginnt eine der ersten
Stunden des Unterrichtsge-
genstandes Angewandte Phy-
sik für die Schüler des ersten
Jahrganges der Abteilung für
Maschineningenieurwesen an
der HTBL Hollabrunn. Wenn
man in den diversen Tageszei-
tungen Stellenangebote für
Techniker liest, so ist die Be-
herrschung der englischen
Sprache einwichtiger Punkt im
Anforderungsprofil. Da die
Physik wesentliche Grundbe-
griffe der Technik beinhaltet
und in den ersten Jahrgän-
genunterrichtetwird,eignetsie

ziehungsweise Verbindungen
zwischen theoretischen, physika-
lischen Grundlagen und deren
praktischer Anwendung in der
Welt der Technik herzustellen.
Absolut neu in der Maschinen-

bauabteilung ist der anwen-
dungsorientierte,bilingualeUnter-
richt in englischer und deutscher
Sprache im Gegenstand Wirt-
schaft und Recht. Damit ist
das Tor geöffnet für die Absolvie-
rung der Reifeprüfung in deut-
scher oder englischer Sprache
in ausgewählten Fächern sowie
die Eliminierung von Sprach-
hemmnissen bei einem Berufs-
start in einem englisch sprechen-
den, international agierenden Un-
ternehmen. Mit diesem weiteren
KompetenzausbauwirddenWün-
schen zurweiter steigenden Inter-
nationalisierung der Wirtschaft
Rechnung getragen. Die Absol-

Englisch ist dasUmundAuf

nicht nur durch ihr Fachwissen
hervorragen, sondern auch als
Persönlichkeiten in die Berufs-
welt einsteigen: Die angebote-
nen Freigegenstände Englisch-
Konversation, Mitarbeiterführung
undProjektmanagement,alsauch
dasvonderAbteilungorganisierte
außerschulische Angebot – wie
der Besuch von Konzerten, Thea-
teraufführungen und Sprachrei-
sen – bieten den notwendigen
Raum zur persönlichen Entfal-
tung. Darüber hinaus konnte im
vergangenenJahr auchmittels ei-
ner Spendenaktion von Schü-
ler/innen der Abteilung einMinen-
räumgerät an die Regierung von
Bosnien-Herzegowina überge-
ben werden.

sich sehr gut für bilingualen Un-
terricht. Dieser Forderung der
Wirtschaft Rechnung tragend, hat
Mag. Franz Rittenbacher (unter-
stützt vom ehemaligen AV DI
Friedrich Prochazka) dieses Ex-
periment bis dato fortgesetzt.
Die Aufgabe des Englischleh-

rers liegt darin, den Schülern die
gemeinsam mit dem Techniker
erarbeiteten Fachvokabel näher
zubringenundaufdiesprachliche
Korrektheit bei ihren Darbietun-
gen – wie z. B. Beschreibung
von Diagrammen, Verfahrensab-
läufenetc.–zuachten.DemTech-
niker obliegt es, bei inhaltlichen
Mängeln helfend einzugreifen be-

Bevor es ans Realisieren geht, werden Bauteile virtuell genau auf ihre Funktion getestet

Auf gute Englischkenntnisse wird an
derHTLHollabrunn großerWert gelegt

ventenkönnendarüberhinausbei
derMaturawählen, obsieGegen-
stände in deutscher oder engli-
scher Sprache ablegen möch-
ten. Dies wird dann im Reifeprü-
fungszeugnis vermerkt.

Branchen:
� Maschinentechnik
� Heiz- und Klimatechnik
� Betrieb von Kränen und
Förderanlagen

Tätigkeiten:
� Konstruktion,
Berechnung und Betreuung
von Maschinen und
Anlagen

� Vertrieb und Fertigung
� Projekt- und Umwelt-
management
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WIRTSCHAFTSINGENIEURWESEN

AusgezeichneteProzessmanager – einewichtigeSparte

WirtschaftundTechnik–seit jeheruntrennbarmiteinander
verbunden. InderAusbildunghatmandoppeltesWissen
–unddementsprechendsindauchdieJob-Chancen.
„Die Kombination von wirt-
schaftlicher und technischer Aus-
bildung, ergänzt durch Soft
Skills, gewinnt immermehr an Be-
deutung. ,Breit aufstellen’ emp-
fiehlt Personalberater Günther
Tengel (geschäftsführender Ge-
sellschafter von Jenewein & Part-
ner). So ist die Kombination von
Wirtschaft und Technik zu emp-
fehlen.Und:perfektesEnglisch ist
Voraussetzung.“ – „Die Technik

hat Zukunft“, sagt der Arbeits-
marktexperte Helmut Hofer vom
Institut für Höhere Studien. „Ein
Wirtschaftsstudium allein reicht
schon längst nicht mehr. Aber in
Verbindung mit Spezialwissen in
Technik sind die Chancen
hoch.“ – „Maschinenbauer mit
Kenntnissen in Verkauf und Kom-
munikation (das sind Wirtschafts-
ingenieure!) werden immer mehr
nachgefragt.“

AlsWirtschaftsingenieur
erfolgreich in die Zukunft

Dies war eine kleine Auswahl
von Pressemeldungen der letzten
Monate. Auf dem Arbeitsmarkt
werdenimmerhäufigerArbeitneh-
mergesucht,dieeinbreitesSpek-
trum an Bildung und Ausbildung
vorweisen können. Neben techni-
scher Spezialausbildung zählen
vor allemwirtschaftlicheQualifika-
tion und Soft Skills.

Letztere sind Schlüsselqualifi-
kationen, die im Gegensatz zu
spezifischenFachkenntnissenso-
ziale, kommunikative und metho-
dische Kompetenzen beinhalten.
Das Beherrschen von Präsentati-

ons-undVerhandlungstechniken,
Erfahrung im Konfliktmanage-
ment, Teamfähigkeit und interkul-
turelle Kompetenz sind Grundla-
ge fürzukünftigenberuflichenund
privaten Erfolg.

Wirtschaftsingenieure:
Manager der Zukunft
DieHöhere Lehranstalt fürWirt-

schaftsingenieurwesen hilft den
Grundstein für eine erfolgreiche
Zukunft zu legen. Vor mehr als 2
JahrzehntenausdemMaschinen-
bau entstanden bietet diese Aus-
bildung eine breite Basis aus
Technik, Wirtschaft und Allge-
meinbildung. Auch die Sprachen
kommen nicht zu kurz: Das „Eng-
lish Cambridge Certifikate“ ist im
Lehrplan enthalten, Tschechisch
wird zusätzlich als Freigegen-
stand angeboten. Zusatzqualifi-
kationen wie der „Process Mana-
ger“ können exklusiv nur bei den
Wirtschaftsingenieuren erworben
werden:DieHTLHollabrunnistmit
der Höheren Lehranstalt für Wirt-
schaftsingenieurwesen die einzi-
ge HTL in Österreich, die Mit-
glied der „Gesellschaft für Pro-
zessmanagement“ ist. Und von
dieserwerdenauchdieZertifikateSAP: Schlüsselqualifikationender Ausbildung

AbteilungsvorstandW.Schuhmann
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Zeitplanung beim Lernen
ist extrem wichtig. Die Diplo-
manden Jürgen Gschwindl
undMarkusHoferstelltennäm-
lich fest, dass es insbesondere
am Anfang eines Schuljahres
nicht leicht ist, die Übersicht
über den Stundenplan
und die verschiede-
nen Gruppenteilungen
zu behalten. Im Rah-
men der Diplomarbeit
„JavaLernPlaner“ ent-
standein spezialisierter
Terminplaner für Schü-
ler mit Einbindung des
Schulnetzes der HTBL
Hollabrunn, der einfa-
ches Planen von Lern-
zeiten, Schul- und Pri-
vatterminen ermöglicht
und zahlreiche Funktio-
nen bietet: Alarm-

funktionen stellen sicher, dass
man auf nichts – auch nicht aufs
Lernen – vergisst. Weitere Funk-
tionen, wie etwa der Stunden-
plan oder die Gruppenteilungen,
stellen sicher, dass man den
Überblick behält.

Zeitmanagement
beimLernen

für Prozessmanagement verge-
ben. Die Verdienst- und Karriere-
möglichkeiten in technischen Be-
rufen sind bemerkenswert: So
hat im vergangenen Schuljahr ei-
ne Diplomarbeit zweier Schüler
der Höheren Lehranstalt für Wirt-
schaftsingenieurwesen die Ge-
haltskurven von Absolventen ver-
schiedenster Schulformen unter-
sucht. Ergebnis: Absolventen
technischer Schulen verdienen
von Beginn an durchschnittlich
mehr als die anderer Richtun-
gen. Dabei werden teilweise so-
gar Absolventen von Fachhoch-
schulen undUniversitäten bezüg-
lich der Lebensverdienstsumme
übertroffen.
Wirtschaftsingenieure finden

sich dabei sehr oft und auch
sehr rasch im mittleren Manage-
ment,wofürsiedurchdiebreitauf-
gestellteAusbildungbestensqua-
lifiziert sind.

Typische Einsatzbereiche:
� Betriebsmittel-Planung

und -konstruktion
� Arbeitsvorbereitung, PPS
� Technischer Einkauf
� Technischer Vertrieb
� Betriebsführung
� Kostenrechnung/Controlling
� Qualitäts- und Umweltma-

nagement
� Projektmanagement
� Produktmanagement
� Software Engineering
� Betriebliche Informations-

systeme
� Netzwerk und System-

management
� IT für Logistik & Produktion
� Consulting, Qualitäts-

management, IT Projekt-
management, Produktions-
logistik, Beschaffungs-
logistik, Distribution
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WERKSTÄTTE

Praxisunterricht
ist wichtig:Mit
Konzentration und
Präzision zur
Perfektion.

Der fachpraktischeUnterricht ist einwesentlicherTeil im
Ausbildungsprofil eines HTL-Technikers. Und für die
SchülerdieMöglichkeit, ihrWissen„umzusetzen“.
Dieser Unterricht, verbunden
mitdemWerkstättenlabor (wird im
4. und 5. Jhg. Unterrichtet), reiht
die HTL zu Recht in das berufsbil-
dende Schulwesen ein. Auf-
grund unseres modernen, modu-

laren Ausbildungskonzepts wer-
den – vor allem in den ersten bei-
den Ausbildungsjahren – allge-
meine, technologische und prak-
tische Grundkenntnisse aller im
Haus vertretenen Fachrichtungen

Vonder
Theorie zur Praxis

vermittelt. Dies bedeutet bei-
spielsweise, dass ein Schüler
derMaschinenbauabteilungauch
grundlegende Kenntnisse der
Elektrotechnik kennen lernt und
umgekehrt. Der Unterricht findet
in kleinen Gruppen (max. 8 Schü-
ler)statt.Dadurchisteinepädago-
gisch hochwertige Umsetzung der
Lehrinhalte, die inder Fachtheorie
erworben werden, möglich.

DieWeltderTechnikist faszi-
nierend. Das denken sich im-
mer einige Schüler/innen der
VolksschuleStronsdorfundder
HauptschuleGöllersdorf,wenn
sie in ihrem Unterricht Besuch
voneinem/rLehrer/indesTech-
nischenBildungszentrumsHol-
labrunnbekommen.Schonseit
einigen Jahren besuchen Hol-
labrunnerKolleg/innendieKin-
der und Jugendlichen dieser
beiden Schulen in regelmäßi-
gen Abständen, um sie für die
Welt der Technik zubegeistern
und auch eine Entscheidungs-
hilfe für ihren späteren Bil-
dungswegzusein.DiesesJahr
wurde die Neue Mittelschule
Weitersfeld in diese Schulko-
operationaufgenommen.

Schulkooperationen



HTLHOLLABRUNN Seite 15

UnsereSchülerinnenundSchüler
trainierenanhochmodernenund
praxisrelevanten Anlagen, die nur
durcheinesehr intensive
Zusammenarbeitmitder Industrie
angeschafftwerdenkonnten.

Gemeinsammit der Firma SMC
(Weltmarktführer für Automatisie-
rungstechnik mit pneumatischen
und elektrischen Systemen) konn-
te ein Schulungsraum mit einer
hochmodernen Anlage installiert
undinBetriebgenommenwerden.
Diese setzt sich aus mehreren Ar-
beitseinheiten, verbunden mit ei-
ner Förderstraße und koordiniert

durch ein zentrales Steuerungs-
modul, zusammen. Der Einsatz
dieser Anlage erfolgt im Rahmen
des fachpraktischen Unterrichtes
und des Werkstättenlaborunter-
richtes für die Schüler aller Abtei-
lungen. Ein besonderer Schwer-
punkt wurde im Bereich der alter-
nativen Energieformen in Koope-
rationmitderFirmaSIBLIKgesetzt.
DadieNachfrageanPhotovoltaik-

Kooperationenmit Weltmarktchampions
Hochmoderne Schulungsanlagen: Automation und Innovation im Werkstättenlaborunterricht

schulungenständigzunimmt,wur-
de an der HTLHollabrunn ein „So-
larpark“ errichtet in welchem alle
Schulungs- und Montagearbei-
ten die zur Errichtung einer Photo-
voltaikanlage notwendig sind,
durchgeführt werden können. Seit
März 2009 werden hier Seminare
für Elektrounternehmen veranstal-
tet. Auch unsere Schüler erfah-
ren an dieser Anlage eine profes-

sionelle Ausbildung in diesem
Fachgebiet. Und übrigens: Die
Ausbildung der Schüler/innen an
unserem Solarpark wurde von
STERLING FLUID SYSTEMS, eine
der größten Pumpenfirmen der
Welt,mit demSterling-Förderpreis
ausgezeichnet. Eine Auszeich-
nung für die innovativen und mo-
dernenUnterrichtsformen in unse-
ren Übungswerkstätten.
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PANORAMA

Phillip Friedrich undAndreasKarasekmit ihremneu entwickeltenGerät

Schon imVorjahr schnupperten HTL-Schüler in dieWelt
dergroßen„Brummis“–undauchheuerwarder
BereichSchwerfahrzeugewieder (Unterrichts-)Thema.
Seit 1. Mai 2006 sind digitale
Tachographen (Fahrtenschrei-
ber) für neu zugelassene LKW
Pflicht. Diese „Black box“ spei-

chert die Daten für die Kontrollbe-
hörden – ihre Bedienung hat
sichaber teilweisealsunpraktisch
herausgestellt.

Elektronik für Ritter
der Landstraße

EineexterneFirmabeauftragteda-
her die Abteilung Elektronik der
HTL Hollabrunn, eine Zusatzan-
zeige zu entwickeln, welche die

Know-How für Bauern in Ecuador
UmdieBauernbei derBewässerung ihrer Fel-

der durch Elektronik aus der HTL Hollabrunn zu
unterstützen, wandte er sich an seinen ehemali-
gen Elektronik-Professor DI Dum. Das Projekt
„Umweltmesstechnik“ zur EntwicklungeinesGe-
räts zur Bodenfeuchtemessung wurde von den
ausGföhl, Raabs undObritz stammendenSchü-
lern Markus Dörr, Stefan Weber und Ferdinand
WeinwurmausderAbteilungElektronik in die Tat
umgesetzt.
Dabeigaltes,zweiPunktezubeachten:Erstens

sollte das Messgerät extrem einfach bedienbar
seinundzweitensdurfteeskaummehrkostenals
derFeuchtigkeitssensorselbst.
MehrereGerätewurdenvondenSchülernent-

wickelt,gefertigtundgetestet.InsgesamtdreiPro-
totypenwurden–samteiner englischsprachigen
Dokumentation – an den Auftraggeber gesandt
undsollenabHerbst2009inEcuadordenFeldtest
bestehen.MarkusDörr, FerdinandWeinwurm&StefanWebermit DI Dum

Daten gut leserlich auf einemDis-
play ausgibt. Das Projekt wurde
zur vollsten Zufriedenheit der Auf-
traggebervonPhillipFriedrichund
Andreas Karasek realisiert, bei-
de sind Diplomanden der Abt.
Elektronik und stammen aus Hol-
labrunn bzw. Unterretzbach. Be-
treut wurde die Diplomarbeit von
StR Ing.ManfredResel. DieSchü-
ler erreichtendamit folgendePrei-
se: € 5.000.- von der Forschungs-
förderungsgesellschaft; 4. Platz
beim „Cyberschool-Bundesfinale
2009“ ; unter den 5 Besten beim
„Technik-fürs-Leben-Preis“ der
Fa. Bosch.
Bei der Preisverleihung der

Fa. Bosch sagte Univ.-Prof. DI
Dr. Helmut Eichlseder u.a.: „Das
NiveauderArbeiten istwirklichau-
ßerordentlich hoch….“. Dr. Karl
Strobel, Repräsentant der Bosch-
Gruppe in Österreich, pflichtet
dembei: „Mansiehtdaranwieder,
wie wertvoll die HTL-Ausbildung
für Österreich ist. Wir rekrutieren
deshalb auch fast die Hälfte un-
serer Entwickler aus dieser Insti-
tution.“

DerElektronik-AbsolventJakobWinkler
erlebte inEcuadordenschwierigenAlltag
derdortigenBauern.
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Auchdie ganz Jungen sindbegeistert: Das ist Antriebstechnik vonmorgen…
DieAbteilungElektrotechnikderHTLHollabrunn
beschäftigtsichu.a.auchmitalternativenAntriebs-
konzepten fürElektrofahrzeuge.
Vergangenes Schuljahr reali-

siertendreiSchüler imRahmen ih-
rer Diplomarbeit einen Prüfstand
zur Optimierung des Antriebs ei-
nes Elektromotorrades. Zwei wei-
tere Schüler entwarfen Leistungs-
elektronik und Steuerungssoftwa-
re zumAntriebeinesPocketbikes.
Vorgabedabeiwar,dasssichdas
Mini-Mopedwie ein normalesMo-

torrad verhalten und beim Gas-
WegnehmenMotorbremswirkung
haben soll. Vorteil dieses alterna-
tivenElektroantriebes:BeimBrem-
sen werden die Akkus geladen.
DemerstenTestfahrer–einemjun-
genBiker(sieheFoto),hatdieerste
Ausfahrt Spaß gemacht und sein
Interesse für Elektrotechnik offen-
sichtlich geweckt.

Die Zukunft der
Antriebstechnik

HTL offizielle Forschungseinrichtung
DiehohefachlicheQualifika-
tionderLehrerinnenundLehrer
und die moderne Ausstattung
derHTLHollabrunnwurdennun
auch offiziell anerkannt. Seit
kurzem wurde die HTL in den
Kreis jener Institutionen aufge-
nommen, bei denenUnterneh-

men aus der Wirtschaft Entwick-
lungsarbeiten in Auftrag geben
und dafür Forschungsförderung
bekommen können. Den Anstoß
dafür gab eine Diplomarbeit der
Abteilung Elektronik, bei der ein
Gerät für ein Unternehmen erfolg-
reichentwickeltwurde.
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Die erste Schulsprecherin
nachmehr als 30 Jahren
Technik ist längst nicht mehr
Männerdomäne: Immer mehr
Schülerinnen zeigen, dass sie
Elektronik, Maschinenbau & Co.

PANORAMA

BeimMultimedia-Kunstprojekt „Weinviertel2.0“werden
Audio-,Video-undFotoaufzeichnungenvonWeinviertler
GemeindenderÖffentlichkeit zugänglichgemacht.

–überOnline-PräsenzeneinRück-
kanal besteht, der durch die Ein-
sendung von „Content“ die Multi-
media-Karte nach und nach ver-
vollständigt.DieKünstlerMag.An-
dreaHiller,Mag.JürgenPlankund
Christiane „Kili“ Schmid initiierten
diesesKunst-undKulturprojektmit
Schülern der HAK Laa/Thaya und
der HTL Hollabrunn.

Kunst trifft Technik
undWirtschaft

Stefan Filip, Andreas Kreutler,
Stefan Herzig und Manuel Bidla
– alle Schüler der Höheren Abtei-
lung für Wirtschaftsingenieurwe-
sen an der HTL Hollabrunn – pro-
grammierten innerhalb kurzer Zeit
die Website www.wein4tel20.at
„Alle können und sollen mitma-
chen und Inhalte beisteuern“, so
das Ziel der Künstlergruppe. Es
ist ganz einfach: Man registriert

sichbzw.meldetsichanundkann
Fotos, Videos etc. hochladen,
diemaneinerGemeindedesWein-
viertelszugeordnethatundsiezu-
sätzlichnochmiteinemBegleittext
versehen.
Kunst und Technik sind also al-

les andere als ein Widerspruch,
sondern letztere ist notwendige
Basis für Kreativität und außerge-
wöhnliche Leistungen.

Im Rahmen des Viertelfesti-
vals NÖ 2009 wurde ein Kreativ-
wettbewerb für Schulen ausge-
schrieben – vier Schüler der HTL
Hollabrunn,AbteilungWirtschafts-
ingenieurwesen, programmierten
dazu eine Website zur Veröffentli-
chung der Beiträge.
Das Projekt heißt Weinviertel
2.0, weil – wie im web 2.0 üblich

durchaus gewachsen sind.
Vergangenes Schuljahr stand
zum ersten Mal in der über 30-
jährigen Geschichte der HTL
HollabrunneinejungeDamean
der Spitze der Schülerinnen
und Schüler: Tanja Steinhau-
ser,vom5.JahrgangderHöhe-
ren Lehranstalt für Wirtschafts-
ingenieurwesen, war ein Jahr
langSchulsprecherin.Siekrön-
teihreLaufbahnanderHTLHol-
labrunn mit ausgezeichnetem
Erfolg bei der Reife- und Di-
plomprüfung.

Kili Schmid, AndreasKreutler, Stefan Filip, StefanHerzig
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Fiat undToyota imAutohaus
Noch mehr Auswahl – mit den neuesten Modellen
der Automarke Fiat und Toyota sowie vielen geprüfte
Gebrauchtwagen aller Marken: Damit bleibt kein
Wunsch mehr offen! Das kompetente Team von
Scheibelhofer, mit Niederlassungen in Frauendorf,
HornundHollabrunn, istgernefürSieda!

Infos:AutohausScheibelhofer,�02959/7000oder
www.scheibelhofer.info

1. Platz für dieHTL
Mit fünf Projekten nahmen
Schülerinnen und Schüler der
HTLHollabrunn,AbteilungMa-
schinenbau, amösterreichwei-
ten Konstruktionswettbewerb
der Firma PTC teil. Und schon
zum 2. Mal in Folge gab es
„Gold“fürdiejungenTechniker:
Das Projekt „King of Dirt“ – ein
„RC-Car“ von Patrick Köllner
und Peter Straßer mit mehr als
200Einzelteilenundvielenflexi-
blen Elementen – gewann den
1.PreisinderKategorie„Basis“.

DieSchülerinnen undSchüler bei der ÜbergabedesMinenräumgerätes inWien

Immernochsind invielenLändernMinensuchdienste
imEinsatz.Einenwesentlichen(Spenden-)Anteilhaben
dieSchülerderAbteilungMaschinenbaugeleistet.
Tun ist mehr als Reden: Wir in

Mitteleuropa können uns zur Zeit
keinenKriegvorstellen. Esgibt sie
aber, kriegerische Auseinander-
setzungen rund um den Globus.
Diedafür verwendetenHigh-tech-
Waffen tötenauchnachKriegsen-
deweiter,daMillionensogenann-
ter „Antipersonenminen“ Men-
schen töten oder verletzen.

Auf diesem Hintergrund ha-
ben die Schüler der Maschinen-
bauabteilung einen wesentlichen
Spendenbeitrag zur Anschaf-
fungeinesMinenräumgerätesge-
leistet. AufBetreibendes Jugend-
rotkreuzes ist diese Spendeniniti-
ative in allen Niederösterreichi-
schen höheren Schulen durchge-
führt worden.

Hilfe für eine
heikleMission

Am 24. Juni 2009 fand die fei-
erliche Übergabe des Gerätes
an die Vertreter des bosnischen
StaatesamMinoritenplatz vor den
Augen der spendenfreudigen
Schülerstatt.AmRandederÜber-
gabe kam es zu einem Ge-
sprächzwischendenSchülernder
3AHMIMund2AHMIMundeinem
der Konstrukteure der Schweizer
Non- Profit Firma, die das Minen-

räumgerät entwickelt hat. Es wur-
den viele technische Fragen be-
antwortet und Ferialpraxis undDi-
plomarbeiten für unsere Maschi-
nenbauer in Aussicht gestellt.
Diese breit angelegte Aktion

dient demFrieden – und die Lehr-
kräfte sinddankbar, dass ihre jun-
genTechnikerdieEntwicklungvon
High-Tech-Gerätenzudiesempo-
sitiven Zweck so unterstützen.

Scheibelhofer
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PRIV. HTL FÜR LEBENSMITTELTECHNOLOGIE

DiekleineSchulemitgroßemFlairundbestenBerufs-
aussichten:DiePrivateHTLfürLebensmitteltechnologie
undFleischwirtschaft inHollabrunnhatvieleFacetten.
Interesse an Technologie, Bio-
logie, Mikrobiologie und Chemie
ist das, was unsere Schülerinnen
und Schüler vereint. Diejenigen,
die den Ausbildungszweig
Fleischwirtschaft gewählt haben,
erhaltendarüberhinausauchnoch
währenddererstendreiJahreeine
fundierte handwerkliche Ausbil-

dung einmal pro Woche in den
Fleischerwerkstätten der Landes-
berufsschule Hollabrunn. Im Aus-
bildungszweig Lebensmittelhy-
giene beginnt die mikrobiologi-
scheSchulung inTheorieundPra-
xis dafür schon im 1. Jahrgang.
Als Würze zu dieser fundier-

ten Ausbildung dienen viele

Einzigartig in
Österreich

„Schmankerln“, Zusatzangebote,
Qualifikationen, Präsentationen
und Wettbewerbe – mehr, als wir
auf diesen Seiten präsentieren
können. Im dritten Jahrgang et-
wawirdeinselbsterarbeitetesThe-
ma vor allen Schülern der Schu-
le präsentiert und auch ein Sieger
ermittelt. Grill-Teams zeigen ihre
Fertigkeiten, Gewürzmischungen
werdenentwickeltundpräsentiert,
Schulung in sensorischen Belan-
gen begleitet durch alle fünf Jahr-

gänge und vielesmehr, wie Cam-
bridge-Zertifikate, ECDL („Com-
puterführerschein“),EBCL(„Euro-
pean Business Competence Li-
cence“), Qualitätsmanager/in.
Der Erfolg gibt uns recht:Wenn

Sie die Stellenangebote auf unse-
rer Homepage beachten
(http://www.htllt-hollabrunn.ac.at)
werdenSiemerken,dassanNach-
frage für unsere Absolventinnen
und Absolventen kein Mangel
herrscht!

„UnsereAbsolven-
ten sind top-ge-
fragteSpezialis-
ten“: DIManfred
Winkler, Direktor
der privatenHTL
für Lebensmittel-
technologie
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GESCHMACKVOLLE AUSBILDUNG

Mit allenSinnen analysieren: Der langeWeg zumausgebildetenSensoriker

EineFacettederAusbildung:SchülerinnenundSchüler
derPrivatenHTLfürLebensmitteltechnologiekennen
denlangenWegvomLaienzumausgebildetenSensoriker.
Fast sieht es merkwürdig aus,

wenn man Sensorikern / Sensori-
kerinnen(sie treten immer inGrup-
penauf)beiderArbeitzusieht.Der
Kostvorgang dauert stets viel län-
ger als „herkömmliches Essen“:
DasTestobjektwirdnachgenauer
Betrachtung betastet, berochen
und durchwandert alle Regionen
derMundhöhle–geschmackliche

Nuancen werden mit allen Sin-
nenregistriert.Zudemfindetdiese
Prozedur in isoliertenZellenbei in-
direkterBeleuchtungstatt.EinLaie
könnte höchstens feststellen:
„Schmeckt“ oder nicht, „sieht gut
aus“oderauchnicht.Umzueinem
Sensoriker zu werden, muss
man einen langen Ausbildungs-
wegzurücklegen. (WenndasPro-

Kosten? –
Nein, Sensorik!

duktWein ist, findetmaninunserer
Gegend viele Menschen, die mit
ihrerKenntnisandieFachleutena-
he herankommen – bei Fleischer-
zeugnissenbetretenwirNeuland).
In der Priv. HTL-LT erhalten

die Schülerinnen und Schüler
dieGrundlagen,dieSensoriker für
ihre Tätigkeit brauchen Sie begin-
nen damit, ihre eigenen Sinne zu

erforschen, um Nuancen auch in
geringstenKonzentrationenzuer-
kennen. Vor allemaber lernen sie,
dass es nicht wichtig ist, ob etwas
„besser“ ist, sondern ob es der
Vorgabe entspricht. Die Sensorik
ist also eine weitere Facette des
buntenundvielseitigenBerufesei-
nes Lebensmitteltechnologen, ei-
ner Lebensmitteltechnologin!
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PRODUKTENTWICKLUNG

Präsentation eigener Produkte an der
Priv. HTL für Lebensmitteltechnolo-
gie: Eine fast künstlerischeAufgabe.

DieEntwicklungneuerProduktegehörtauchzum
BerufsbildunsererAbsolventenundAbsolventinnen.
HiersindKreativitätundEinfallsreichtumgefragt!

Immer wieder tauchen neue
Produkte in den Regalen der Ge-
schäfte auf – von neuen, kreativen
Gewürzmischungenüberwürzige
Barbecue-Saucen und innovati-
ve Wurstsorten zu einer sensatio-
nellenKompositionausSpeiseeis.
WerstehthinterdiesenNeuheiten,
wer komponiert die Schlager der
Saison?

Jede Firma hat ihr Entwick-
lungsteam,dieProduktentwickler,
die sich zu einem beträchtlichen
TeilauchausLebensmitteltechno-
loginnen und -technologen zu-
sammensetzen. Sie brauchen
Kreativität, Fantasie, aber auch
Realitätssinn sowie Kenntnis des
Marktes und der technologischen
Möglichkeiten.

Lebensmitteltechnologen:Lebensmitteltechnologen:
Ein Touch anKreativitätEin Touch anKreativität

Auch unsere Schülerinnen
und Schüler entwickeln im Rah-
men ihrer Ausbildung im fünften
Jahrgangein Produkt: Zuerst wird
eine Gewürzmischung kreiert, –
daraus backen,mischen oder ko-
chensiedanndasentsprechende
Gericht, das schließlich von Leh-
rernundGästenbewertetwird.Die
Spanne reicht vonBrotaufstrichen

über Suppeneinlagen, Mischge-
tränken, Würsten und Salaten
bis zu Backwaren und Kuchen –
der Fantasie sind keine Grenzen
gesetzt. Die Produkte müssen
auch entsprechend präsentiert
werden. Begleitende Schriften
werdenebensobewertetundsind
ebenso wichtig wie die Präsenta-
tion oder der Einfallsreichtum!
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REZEPTTIPP

DieKomposition derGewürze „bringt’s“: Browniesmade inHollabrunn

ÜberzeugenSiesichvonderQualitätderProduktentwicklungen
mitdemRezept „SpicyBrownies“,das–zusammenmitunten
stehendemText–vonPhilippAndre letztesSchuljahrentwickelt
wurdeundsehrgroßenAnklang fand.
Brownies! Wer denkt nicht,

wenn er Brownies hört, sofort an
die USA. Die Süßigkeit, mit ei-
nem „sitzen gebliebenem Scho-
koladenkuchen“ vergleichbar, ist
aber nicht nur in Amerika be-
liebt. Der traditionelle Schokola-
denbrownie ist auch in Europa
längst auf demVormarschunder-
obert die Herzen im Sturm.

Wir haben die fast perfekte Re-
zeptur der bekannten Brownies
denaktuellerenUmständenange-
passt, mit der neuen Gewürzmi-
schung „Spicy Brownies“ wan-
dern nun auch mexikanische Ge-
schmackseindrücke in den ame-
rikanischen „All-Time-Favourite“
ein –mit äußerst wohlschmecken-
dem Effekt.

„SpicyBrownies“

Die Gewürzmischung: Oran-
genschalen: 60 %, Cumin: 23%,
Pfeffer: 6%,Muskatnuss: 6%,Nel-
ke: 5%.

Das Rezept:
� 400gKochschokolademit250g
Butter schmelzen lassen (etwa in
Mikrowelle)
� 420g Zucker mit sechs Eiern

verrührenundanschließendScho-
kolademischung zugeben.
� 280g Mehl mit etwa 10 g der
Gewürzmischung dazumischen.
� In ein eingefettetes oder mit
BackpapierausgelegtesBlechfül-
len.ImBackofen(Umluft)ca.20-30
Minuten backen, bis der Teig im
Inneren noch feucht und saftig ist.
� Am besten frisch genießen!
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nen zu lernen – und zwar an
den Tagen der offenen Tür. Da
bleiben keine Fragen offen…

���
Die Termine:

� Fr, 20. 11. ’09, 13–19 Uhr

� Sa, 21. 11. ’09, 9–13 Uhr

sowie am

� Fr, 22. 1. ’10, 13–17 Uhr

� Sa, 23. 1. ’10, 9–13 Uhr

Hochqualitative Ausbil-
dung, modernste Ausrüstung
undbesteJobchancen:WerIn-
teresseaneiner zukunftssiche-
renAusbildunganderHTLHol-
labrunnhat, solltedieGelegen-
heit nutzen, die „Höhere Tech-
nische Lehranstalt“ und die
„Private HTL für Lebensmittel-
technologie“ inHollabrunn(An-
ton Ehrenfried-Straße 10) ken-

Nachwuchs-TechnikerundElternaufgepasst:WerhinterdieKulissenderHTLblicken
will,hatam20.&21.Novembersowieam22.&23.JännerGelegenheitdazu!

Tageder offenen Tür SCHNUPPERTAGE...
... können in jeder Abteilung
auch gerne telefonisch ver-
einbartwerden.

Hotline:� 02952/33 61 226.
oderwww.htl-hl.ac.at

DieHTLHollabrunnöffnetan
diesen Tagen ihre Abteilungen
Elektronik, Elektrotechnik, Ma-
schineningenieurwesen und
Wirtschaftsingenieurwesen für
die Besucher. Es gibt Führun-
gen und Technik „live“.

Unsere SchülerInnen führen
persönlich durch die chemi-
schen und mikrobiologischen
Laboratorien, unsere LehrerIn-
nenstehen fürSiemitBeratung
und Gespräch bereit.
Wir freuen uns auf Sie!

HTL: Vier Abteilungen lassen
hinter die Kulissen blicken

Die „Private HTL für Lebens-
mitteltechnologie“ lädt ein

Modernste Einrichtung, motivierte
Lehrer und jede Menge Exkursionen,
Projekte und Aktivitäten: Lernen Sie
dasHTL-ZentrumHollabrunnkennen!


